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Hauptgottesdienst 
jeden Sonntag 

in der Ev. Schlosskirche 
10.15 Uhr  

Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl 

       jeden 1. Sonntag im Monat 
in der Ev. Schlosskirche 

10.15 Uhr 

Taufen nach dem 
Gottesdienst 

i.d.R. jeden 2. Sonntag im Monat 
in der Ev. Schlosskirche 

11.30 Uhr 

Andacht 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat 

im Ev. Christophorus-Heim 
10.15 Uhr 

Frauenkreis 
jeden letzten Mittwoch im      

Monat im Gemeindehaus 
15.30 Uhr 

Ev.- öffentliche  
Bücherei 

Öffnungszeiten:  
Montags       

  Mittwochs  
  Freitags       

 

 
 
 

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr                              
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Grußwort 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
in den vergangenen vierzehn Tagen sind die 
Temperaturen noch einmal kräftig nach unten 
gegangen. Die Tage wurden wieder grau, stür-
misch und regnerisch. Es schien so, als wollte der 
Winter mit seiner Eiseskälte und Dunkelheit 
überhaupt nicht enden.  
 
 
 

Doch heute, während ich diesen Artikel schreibe, hat seit langer Zeit der Sonnen-
schein das Grau des Winters durchbrochen und lässt uns ahnen: nun kommt lang-
sam der Frühling und mit ihm erwacht die Natur. Es dauert nicht mehr lang, dann 
blühen auch in unseren Gärten die Tulpen und Narzissen. Sie bringen Farbe in un-
ser Leben und locken uns nach draußen in die Natur.  
 
Das macht gute Laune. Annette von Droste-Hülshoff (1797-1848) hat dazu ein 
wunderbares Gedicht verfasst: 
 

„Der Frühling ist die schönste Zeit! Was kann wohl schöner sein?  
Da grünt und blüht es weit und breit im goldnen Sonnenschein. 

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee, das Bächlein rauscht zu Tal, 
es grünt die Saat, es blinkt der See im Frühlingssonnenstrahl… 

Nun jauchzet alle weit und breit, da stimmen froh wir ein: 
Der Frühling ist die schönste Zeit! Was kann wohl schöner sein?“ 

 
Freuen wir uns auf das, was in den kommenden Wochen auf uns zukommt und 
danken wir Gott dafür, dass nach jedem Winter ein neuer Frühling kommt. 
 
 

                                                    Ihre Pastorin  
                                                Angelika Schmidt  
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Angedacht 

 

Herr, bleibe bei uns, denn es will Abend werden! 

Eine der schönsten Auferstehungsgeschichten erzählt der Evangelist Lukas   
(Lukas 24, 13-34):  

Mit dem Tod Jesu am Kreuz schien alles zu Ende. Ohne Hoffnung kehrten zwei 
Jünger in ihr Heimatland Galiläa zurück. Was sollten sie auch noch länger in Jeru-
salem? Enttäuschung und Trauer sitzen tief. Nichts wie weg – dem Schmerz 
entfliehen. Alles vergessen. Doch so einfach geht es nicht. Wohin wir auch gehen, 
wir nehmen uns selbst mit. Der Schmerz und die Enttäuschung finden ihren Aus-
druck in dem Gespräch der Jünger mit dem unerkannten Fremden auf dem Weg 
in das Dorf Emmaus. Reden tut gut. Am Ende bitten die Jünger den Fremden: 
„Herr, bleibe bei uns, denn es will Abend werden!“  

 

Beim Abendbrot gehen ihnen die Augen auf und 
sie erkennen: der Fremde ist Jesus. Er ist mit 
ihnen unterwegs gewesen, auch wenn sie ihn 
nicht erkannt haben. Er war und ist an ihrer Seite. 
Trauer wandelt sich in Freude. Depression in Le-
bensenergie. Voller Tatendrang kehren die Jünger 
um nach Jerusalem und bekennen: „Der Herr ist 
auferstanden.“  

 

Am Ende wird alles gut. – Lukas macht uns mit dieser Geschichte Mut: Auch wenn 
unser Lebensweg aussichtslos erscheint, auch wenn wir den Abend unseres Le-
bens spüren, sollen wir nicht verzagen. Gott ist an unserer Seite und sorgt dafür, 
dass am Ende alles gut wird. Denn Jesus bürgt für das Leben.  

Der Theologe Jörg Zink sagt dazu: 

 „Seine (Jesu) Auferstehung gibt uns die Gewissheit, dass Gottes Kraft niemals 
erschöpft ist, auch nicht in unserem Tode, und dass wir leben werden. Jesus hat 
die Grenze vom Tod zu neuem Leben durchbrochen und wir werden ihm fol-
gen.“ 

 

Pastorin Angelika Schmidt 
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Anzeigen 
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Kirchenvorstandswahlen 2024 

 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 

Am 10. März 2024 wird wie in allen Gemeinden der hannoverschen Landeskirche 
der Kirchenvorstand unserer Kirchengemeinde gewählt. Die Unterlagen sind die-
ses Mal im Februar per Brief zu allen wahlberechtigten Gemeindemitgliedern 
gekommen.  
 

Die Landeskirche hat es in diesem Jahr allen WählerInnen leicht gemacht. Sie 
können Ihre Stimme online abgeben oder kostenlos per Brief wählen. Viele ha-
ben bereits gewählt. Alle, die ihre Stimme noch nicht abgegeben haben, möchte 
ich ermutigen, dies noch zu tun.  
 

Der Kirchenvorstand leitet für die nächsten sechs Jahre unsere Gemeinde. Er 
kümmert sich um unser kirchliches Leben und setzt sich für die Gemeinschaft vor 
Ort ein. Er verwaltet die Finanzmittel und sorgt für die Pflege und Instandhaltung 
der Immobilien und vieles mehr. Ich bin dankbar, dass Ehrenamtliche in unserer 
Gemeinde sich für diese Aufgaben bereit erklärt haben. Stärken Sie bitte unseren 
Kandidaten und Kandidatinnen den Rücken und geben sie Ihre Stimme ab.  
Herzlichen Dank! 
 

Am Sonntag, dem 10. März 2024 werden die Stimmen ab 14.00 Uhr durch 
den Wahlvorstand im Gemeindehaus ausgezählt.  
 

Ab 16.00 Uhr laden wir ein zur Bekanntgabe des Wahlergebnisses.  
 

Pastorin Angelika Schmidt 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
 Bad Iburg 
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Kirchgeld 

 

Herzlichen Dank für Ihr Kirchgeld 
 

Von Herzen bedanken wir uns bei allen 
Gemeindemitgliedern für das Kirchgeld. 
Viele haben großzügig gespendet und 
damit unsere Gemeindearbeit vor Ort 
gestärkt.  
 

Insgesamt kamen 7.838,00 Euro 
zusammen. 

 
Nach der Renovierung unseres Gemeindehauses, setzt sich der Kirchenvorstand 
jetzt für die Restaurierung unserer Ev. Schlosskirche ein.  
 
In den vergangenen Jahren konnten bereits etliche Restaurierungsarbeiten durch 
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Kirchgeld  

Spendengelder vorgenommen werden:  
Einbau einer Tür im Vorderraum, Einbauschrank für Elektroanlagen, neue Be-
leuchtungsanlage im Vorraum und für den Altar, Beleuchtung für Rednerpult und 
Kanzel, neue Lautsprecheranlage und für die gestohlene Taufschale ein neues 
Taufbecken mit Deckel.  
 
 
 

Ende des vergangenen Jahres wurden zwei neue          
Messingleuchter nach flämischen Vorbild durch die            
Firma Zeyher gearbeitet und rechts und links im Altar-
raum angebracht. Bereits in der Advents- und Weih-
nachtszeit konnten wir uns an ihrem wunderbaren Licht 
erfreuen. 
 
Nun geht es weiter: 
In Planung ist eine neue Beleuchtung für den gesamten Kirchenraum, eine Aufar-
beitung des Holzbodens sowie ein neuer Anstrich der Innenwände unserer Kirche 
und der Kirchenbänke. 
 

Dafür wurde bereits ein Finanzierungsplan erstellt und erste Sponsorenanträge 
gestellt. Auch unsere Kirchengemeinde wird sich allerdings mit einem deutlichen 
Anteil an den geplanten Renovierungskosten in Höhe von ca. 140.000,- Euro be-
teiligen müssen. 
 

Der Kirchenvorstand ist jedoch zuversichtlich, dass die Arbeiten zeitnah umge-
setzt werden können und freut sich über Ihre Unterstützung durch weitere Spen-
den. 
 

Der Kirchenvorstand 

Spendenkonto  
Förderverein für die Gemeindearbeit in der  Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Iburg e.V.  
Sparkasse Osnabrück 
IBAN: DE89265501050006358394          BIC: NOLADE22XXX  
 

Vereinigte Volksbank eG  
IBAN: DE31 2659 0025 3207 788200       BIC: GENODEF 1OSV  



10 

Religion für Neugierige 
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Vorstellung der Konfirmanden 

 

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden 

 

Sonntag,  

10. März 2024,  

10.15 Uhr  
 

Der Schatz der Taufe  
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Tischabendmahl 

Tischabendmahl am Gründonnerstag 

Erneut feiern wir am Gründonnerstag einen Gottesdienst mit Abendmahl an   
Tischen in unserem Gemeindehaus.  
 
Es ist ein besonderer Gottesdienst, bei dem die Tischgemeinschaft im Namen Jesu 
Christi im Zentrum steht. Wir sitzen an festlich gedeckten Tischen im Gemeinde-
haus. Gebete, Lieder, Texte und Verkündigung führen auf das Abendmahl hin.  

Wir feiern das Abendmahl so, wie es Jesus selbst und die ersten christlichen Ge-
meinden gefeiert haben, nämlich in Verbindung mit einem ganz normalen Abend-
brot. Für Jesus war das Reich Gottes kaum besser zu vergleichen als mit einem 
großen Mahl, zu dem alle eingeladen sind und bei dem alle satt werden. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen am 

Donnerstag, 28. März 2024, 19.00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus, Schloßstraße 24 
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Ostern 
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Konfirmation (Abendmahlsgottesdienst) 

 

Samstag, 
13. und 20. April 2024 

jeweils um 17.00 Uhr 
 

Abendmahlsgottes- 
dienst der  

Konfirmanden  
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Konfirmation (Festgottesdienst) 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

 

Sonntag, 
14. April 2024 

10.15 Uhr 
 

Jan  

Joel  
Yannick  

Elias  
Ben  
Luis   

Emily  

 

Sonntag, 
21. April 2024 

10.15 Uhr 
 

Lara  
Merle  

Aus Datenschutzgründen erscheinen an dieser Stelle keine Namen in der 
 Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes!                                                                

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Anzeigen 
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Himmelfahrt 

 

 

09. Mai 2024 

Christi Himmelfahrt 

10:15 Uhr  

 

Regionaler Waldgottesdienst 

für die ganze Familie 

Hilter-Hankenberge 

Der regionale Waldgottesdienst für die Südregion 

findet am Himmelfahrtstag an der Zeche  Hilter-

berg in Hankenberge statt. 

Im Anschluss werden Bratwurst vom Grill, Kaffee 

und Kaltgetränke zur Stärkung angeboten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Falls es reg-

nen sollte, findet der Gottesdienst in der Kirche 

in    Hilter statt. 
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Pfingsten 

 

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024,  10:15 Uhr 

 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in unserer Schlosskirche 

Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 10:00 Uhr  

Ökumenischer Gottesdienst St. Jakobus, Glane 
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Neues aus der Bücherei 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
 

ein neues Bücherjahr hat begonnen und wir danken Ihnen sehr, dass Sie uns wei-
ter gerne besuchen und fleißig lesen. Wir freuen uns, dass unsere ehrenamtliche 
Arbeit von Ihnen so geschätzt wird.  
 

Unsere neue Ausleihzeit am Mittwochnachmittag von 16:30 bis 18:00 Uhr wird 
von Ihnen gut angenommen, DANKE SCHÖN. Verbinden Sie doch einfach den Ein-
kauf auf dem Wochenmarkt mit einem Besuch bei uns und lassen den Nachmittag 
gemütlich ausklingen. 
 

Die ersten Bücherlieferungen sind bei uns angekommen und zur Ausleihe vorbe-
reitet. Lesen Sie die Fortsetzung der „Dallmayr“-Reihe oder lösen Sie mit dem 
Privatermittler Peter Hogart aus Österreich verzwickte Fälle. Die „Ostfriesen“ Se-
rie von Klaus-Peter Wolf geht mit „Ostfriesen Hass“ in die nächste Runde - seien 
Sie gespannt! Die „Tuchvilla“ von Anne Jacobs wird fortgeführt mit Band 5 (Sturm 
über der Tuchvilla) und Band 6 (Wiedersehen in der Tuchvilla). Frau Jacobs hat 
mit „Der Dorfladen“ eine neue Reihe begonnen. Wir sind gespannt, wie die Ge-
schichte weiter geht und freuen uns auf Ihre Rückmeldungen. Mit der 
„Stewardessen“-Reihe heben wir ab und lassen 
uns über den Wolken unterhalten. 
 

In diesem Jahr möchten wir gerne einen Litera-
turgottesdienst und weitere Veranstaltungen 
anbieten, nachdem wir beim Seniorencafé 2023 
schon die „Jütländische Kaffeetafel“ von Sieg-
fried Lenz vorgetragen haben.  
 

Unsere zeitlichen Ressourcen sind allerdings 
beschränkt. Haben Sie vielleicht Zeit und Lust 
uns bei einem Projekt zu unterstützen? Spre-
chen Sie uns an. Wir würden uns darüber freu-
en. 

Marion Wiegel und das           
Büchereiteam wünschen 

Ihnen ein schönes Osterfest 
im Kreise Ihrer Lieben 
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Gottesdienste im  März/April 2024 

03.März 
Okuli 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Pastorin Angelika Schmidt 

10.März 
Lätare Sommerzeit 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden 

17.März 
Judika  

Sonntag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

24.März 
Palmarum  

Sonntag 
10.15Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Kirsten Jahr 

28.März 
Gründonnerstag 

Donnerstag 
19.00 Uhr 

Gottesdienst mit Tischabendmahl,         
Gemeindehaus 

Pastorin Angelika Schmidt 
und Team  

29.März 
Karfreitag 

Freitag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  

31.März 
Ostersonntag/ 

Sommerzeit 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Pastorin Angelika Schmidt  

01.April 
Ostermontag 

Montag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

07.April 
Quasimodo-geniti 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

14.April 
Miserikordias           

Domini 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Konfirmation 
Pastorin Angelika Schmidt  

21.April 
Jubilate 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Konfirmation 
Pastorin Angelika Schmidt 

28.April 
Kantate 

Sonntag 
10.15 Uhr  

Gottesdienst 
Lektorin Edith Galle 
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Gottesdienste im Mai 2024  

05.Mai 
Rogate 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Pastorin Angelika Schmidt 

09.Mai 
Christi Himmel-

fahrt 

Donnerstag 
10.15 Uhr 

Regionalgottesdienst Open-Air               
Hankenberge, Zeche Hilterberg               

(bei schlechtem Wetter in der Kirche in 
Hilter) 

12.Mai 
Exaudi 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

19.Mai 
Pfingstsonntag 

Sonntag 
10.15 Uhr 

 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Pastorin Angelika Schmidt 
 

20.Mai 
Pfingstmontag 

Montag 
10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst                                    
St. Jakobus, Glane 

Arbeitskreis Ökumene 

26.Mai 
Trinitatis 

Sonntag 
10.15 Uhr 

Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konfirmanden 

Pastor Jan Nagel 
Pastorin Angelika Schmidt 
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Anzeigen 
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Anzeigen 
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„Die Rente ist sicher“ 

Die Rente ist sicher 

Die Rente: Abenteuerspielplatz oder Abstellgleis?  
 
Verheissung oder Drohung? Die Zeit davor… wie das Öffnen der Türchen vom Ad-
ventskalender? Oder…das Abschneiden der Zentimeterchen vom Massband?  
Auf- oder Abbruch? 
Es ist zum philosophisch werden. Oder melancholisch.  
Oder kind…lich. Oder alt…ernativ, alt…backen, alt…väterlich, alt…ernierend. 
Wahrscheinlich. 
 

Die Rente ist sicher  
 

Ein echtes Thema für Kaba-
rett. Mit (fast) allen Aspekten 
und Facetten. Und natürlich 
alldem, was man darüber 
weiss und sagt. Mit alldem: 
‚Man muss…, täglich! Du 
sollst…, auf jeden Fall! ...‘ 
Und selbstverständlich auch: 
‚Mit…, da fängt das Leben an,
…da hat man Spass daran…!‘ 
 
 

4 Youngtimer (so nennt man 
relativ alte Autos mit H-
Kennzeichen, H, wie histo-
risch) machen sich leiden-
schaftliche Gedanken und 
bringen die, Musik unterlegt, 
auf die Bühne. 
 

Ulrike Pepmöller, Sonja 
Schwarz, Hartmut Heyl, Rolf 
Westheider treten den Be-

weis an.  

Mittwoch,   
29. Mai 2024, 19.00 Uhr 

Evangelische Schlosskirche Bad Iburg 
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Zeit schenken - Herzen berühren….. 

 

Ehrenamtliche für die Schüchtermann-Klinik in Bad 
Rothenfelde gesucht 

 

Freundliche Gesellschaft, ein offenes Ohr, eine helfende Hand - für die Patientin-
nen und Patienten der Schüchtermann-Klinik Bad Rothenfelde freuen wir uns 
über Menschen, die ein besonderes Ehrenamt suchen. Obwohl die Patientinnen 
und Patienten medizinisch und pflegerisch gut versorgt sind, kann der Kranken-
hausaufenthalt für Patientinnen und Patienten manchmal lang und eintönig wer-
den. Die Wege in der Klinik sind ungewohnt und es kann schwierig sein, an kleine 
Notwendigkeiten wie ein neues Shampoo oder die Lieblingszeitung zu gelangen. 
Manchmal tut es gut, „wenn einfach jemand da ist“. 
 

Wir - die Klinikseelsorgerinnen der Schüchtermann-Klinik und engagierte Mitar-
beiterinnen der Klinik (Pflegedienstleitung Herzchirurgie und Leitung Service) - 
suchen in Kooperation mit der ev.-luth. Jesus-Christus-Kirchengemeinde             
Bad Rothenfelde Sie!  
Haben Sie Zeit und ein Herz für Menschen, die im Krankenhaus sind? Möchten Sie 
in Ihrem Ehrenamt etwas besonders Sinnstiftendes tun und erleben? Sich mit 
Gleichgesinnten auf etwas Neues einlassen und austauschen? Dabei kontinuier-
lich begleitet - und bei Bedarf auch geschult - werden? 
 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 

Sei es die freundliche Begrüßung bei der Ankunft, die Erledigung kleiner Besor-
gungen, die Begleitung zu Untersuchungen, das persönliche Gespräch oder ein 
kleiner Spaziergang - wir freuen uns über Ihr ehrenamtliches Engagement! Viel-
leicht haben Sie auch ganz eigene Ideen, wie Ihr Engagement aussehen könnte?  
 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen! 
 

Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, laden wir Sie 
herzlich ein, an unserem  

Informationsabend 
am 13. März von 19.00 bis 20.30 Uhr  

in der Schüchtermann-Klinik teilzunehmen. 
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Ehrenamtliche gesucht ……. 

von links: Cornelia Poscher (Freiwilligenmanagerin des KK Melle-Gmhütte), Anne Biesterfeldt (ev. 
Klinikseelsorge), Heike Baist (Leitung Services Schüchtermann-Klinik), Meike Opitz 
(Unternehmenskommunikation Schüchtermann-Klinik), Margret Obermeyer (kath. Klinikseelsorge), 
Tina Döscher (Pflegedienstleitung Herzchirurgie Schüchtermann-Klinik)  
Foto: Kirchenbote / Astrid Fleute  

 

Eine vorherige Anmeldung zum Informationsabend erleichtert uns die 
Planung,  

Sie sind aber auch ohne Anmeldung herzlich willkommen! 
 

Ansprechpartnerinnen sind: 
Pastorin Anne Biesterfeldt (ev. Klinikseelsorge):  
seelsorge@schuechtermann-klinik.de; Tel.: 01573 – 580 75 66 
Gemeindereferentin Margret Obermeyer (kath. Klinikseelsorge):  
seelsorge@schuechtermann-klinik.de; Tel.: 0175 - 877 0707 
Tina Döscher (Pflegedienstleitung der Herzchirurgie):  
tdoescher@schuechtermann-klinik.de; Tel.: 05424 – 640 30130 

mailto:seelsorge@schuechtermann-klinik.de
mailto:seelsorge@schuechtermann-klinik.de
mailto:tdoescher@schuechtermann-klinik.de
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Von Gottes Geistkraft lernen…..  

 

 
 
 
 

Was wollen wir lernen,    
was wollen wir lehren?  

 
 
 
 
 
Ich stelle mir eine Schule vor, in der auf dem Lehrplan steht, was Gottes Geistkraft 
uns eingibt, diese schöpferische Freundin des Lebens. Lernziele wären, besser 
und gerechter zu werden, kreativ und lebensfreundlich. Lebenslang geht man 
dorthin. Denn mit dem „besser werden“ wird man ja niemals fertig. 
 

Und so könnte der Unterricht aussehen: Im Schulfach „Gemeinschaft“ geht es 
darum, welche Grundregeln wir brauchen. Wie können wir einander fördern und 
das zum Glänzen bringen, was in uns steckt? Zurechtgewiesen würde, wer über 
andere herrschen will, sie kleinmacht oder ihnen gar Schaden zufügt.  
 

Im Schulfach „Gerechtigkeit“ üben wir ein, miteinander zu teilen. So, dass jeder 
Mensch das bekommt, was er braucht, um sich zu entwickeln. Wie lässt sich das 
übertragen auf größere Zusammenhänge? Wie können alle genug zum Leben ha-
ben? 
 

Steht „Wirtschaft“ auf dem Stundenplan, dann denken wir darüber nach, wie wir 
handeln können, ohne die Erde auszubeuten. Um mit dem, was sie uns schenkt, 
fantasievoll und zärtlich zu haushalten. 
 

Im Fach „Ausblick“ entwickeln wir Ideen, wie wir die Welt gestalten können, da-
mit sie zukunftsfähig ist und unsere Kinder, Enkelkinder und Urenkelkinder sie 
bewohnen können. Lebensfroh und ohne Angst. 
 

Eine Utopie ist so eine Schule. Und doch glaube ich, dass Gott selber gelegentlich 
von ihr träumt. 
 

Tina Willms 
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Anzeigen 
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Anzeigen 
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Aus der Region 

Start des gemeinsamen Kirchenbüros - 
 Umzug abgeschlossen 

 
Das gemeinsame Kirchenbüro der fünf Südkreisge-
meinden Bad Iburg, Bad Laer, Bad Rothenfelde, Dissen 
und Hilter nimmt am 1. März 2024 seine Arbeit in den 
Räumen des Gemeindehauses Hilter, am Kirchplatz 4, 
auf. Das Büro ist über den zentralen Eingang des Ge-
meindehauses erreichbar, deutlich erkennbar auf dem 
Schild am Eingang. 
 

Parkplätze für Besucher des Gemeindehauses und der Kirche 
sind ausreichend auf dem Kirchplatz vorhanden. 
 

Die Pfarrsekretärinnen Luise Rüter und Ina Zieroth freuen sich 
über das neu gestaltete Büro und darüber, dass sie für alle fünf 
Gemeinden zuständig und ansprechbar sind. 
 

Durch die Zusammenlegung der Pfarrbüros/Kirchenbüros sind verlängerte         
Öffnungszeiten möglich.  

Das Kirchenbüro ist geöffnet: 
Montag – Donnerstag    10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  15.00 – 17.00 Uhr 

 

 Zu erreichen ist das Büro über die zentrale  
Telefon Nr. 05424-37711  

E-Mail: kgv.suedliches-os-land@evlka.de 
 

Damit jedes Gemeindemitglied sich mit dem neuen gemeinsamen Büro vertraut 
machen kann, gibt es am   
 

Sonntag, dem 21.April 2024  
von 11.00 - 18.00 Uhr  

 
einen Tag der offenen Tür zu dem alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen 
sind.  
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Kinderseite 
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Gemeindefahrt der Südregion 
 

Die schönsten Seiten Schleswig - Holsteins  
wollen wir vom  

 

06.08.2024 — 11.08.2024  
 

gemeinsam entdecken.  
 

Unser Reiseveranstalter ist wieder die            
Fa. Sieckendiek.  

 
 

 
Besonderheiten dieser Reise sind 
eine Tagesfahrt zur Insel Föhr und 
zur Hallig Langeness, ansonsten las-
sen sie sich überraschen.. 
 
 
 
 

Die Fahrt wird 949,- Euro  kosten.  
Für ein Einzelzimmer wird ein Zuschlag von 60,- 

Euro erhoben.  
 

Ich hoffe wieder auf eine schöne gemeinsame 
Reise.  

Zu einer Information wird noch eingeladen. 
 

Für Auskünfte bin ich unter Tel.-Nr. 05424-235014 zu erreichen. 
 
Bis hoffentlich bald  
Lisa Görlich  

Aus der Region 
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Christophorus-Heim 

 

 

 

Das Seniorenpflegeheim im Herzen von Bad Iburg bietet 80 Menschen vorübergehend 
oder auf Dauer ein Zuhause. 

• Kurzzeit- und Langzeitpflege 
•  Wohnen in Einzelzimmern 

•  Professionelle Pflege  

•  Erleben von Gemeinschaft 

•  Beleben des Alltags mit einem vielfältigen Angebot 
•  Bewohnernahe Speisenversorgung 

Darüber hinaus Mittagstisch für Gäste. 

 

                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Christophorus-Heim Bad Iburg  
      Am Gografenhof 6 
       49186 Bad Iburg 
    Telefon 05403/ 3447-0               Telefax 05403/ 3447-999 
 E-Mail: chr@diakonie-os.de        Homepage: www.diakonie-os.de  
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Christophorus-Heim 

Neujahrsempfang im Christophorus Heim Bad Iburg  2024 
 

Zum Neujahrsempfang konnten die Bewohner im Christophorus Heim  einen be-
sonderen Gast begrüßen,  
 

der Kiepenkerl Gerhard Schomberg aus Lienen  
unterhielt die Bewohner mit launigen Sprüchen, 
Döhnekes und  Lebensweisheiten  - immer zwei-
sprachig, zunächst auf plattdeutsch und dann 
nochmal in Reimform auf hochdeutsch.  
 

Gleichzeitig stellte Gerhard Schomberg den Be-
wohnern   die Bedeutung des  Kiepenkerls  vor. 
Vielen Zuhörern  war der frühere Handlungsrei-
sende mit seiner Kiepe und seinem Wanderstab 
gut  bekannt.  Bei den Zuhörern kamen viele Erin-
nerungen hoch, so dass man zur  Einschulung nur 
plattdeutsch sprechen konnte und das hochdeut-
sche mühsam erlernen musste. Heute sprechen 
immer weniger Menschen plattdeutsch, doch ver-
stehen können es noch viele und  viele Beiträge 
hören sich im plattdeutschen viel schöner an.  
 

Der Kiepenkerl verstand es, den Zuhörern eine kurzweilige Vormittag zu bereiten .   
 
Ein Beitrag war:                           „Dat aule Hecke“ 
 

Os Junge sprüng ik dröwer weg.   Os wenn et gar nix wör`. 
Nu stoh`k davör un denk b`bi mi:  Of ik`t no mol probeer? 
Ik leg de Hand up`t Heck un föhl`- `t is Eikenholt und hatt. 
De Tid, dat Wiär, de Sünnenschien – de makeden et swatt. 
Süß is`t no sau, os`t daumols was: Et kraket, geiht et up. 
Et kraket, wenn et slouten werd, os sait `ne Uhl dorup. 

Mi is, os blaiw dat Liäwen hier,  vör`t aule Hecke stauhn 
Un ik wör`blaut mannig Johr still up un af hier gauhn. 

Os Junge spüng ik dröwer weg  mit Lachen un mit Swung. 
Nu stoh`k davör un denk` bi mi:  Wör`k doch no enmol  jung! 
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Aus der Region 
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„Unbedacht verstorben!“  
- Der letzte Weg und niemand ist da - 

Filmvorführung*. Austausch. Heißgetränk & Kuchen.  
Andacht am Brunnen auf dem Friedhof/Hilter 

Sonntag, 17.03.2024 -14.00 bis ca. 17.15 Uhr 
 

Start: Ev. -luth. Johannes – der – Täufer – Kirche/Hilter 
Abschluss: Am Brunnen auf dem Friedhof in Hilter       

(bei schlechtem Wetter in der Friedhofskapelle) 
Mitfahrgelegenheit zum Friedhof ist gesichert. 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht nötig! 
Weitere Infos gibt es bei: cornelia.poscher@evlka.de 

 

*Zum Film: Mr. May lebt für andere. Alles, was er macht, steht im Dienst 
jener, die sein Mitgefühl und seine Beharrlichkeit wirklich brauchen und 
doch nie etwas von ihm und seinen Bemühungen erfahren werden. 
Wenn er in das Leben eines Fremden tritt, dann hat der längst schon 
alles verloren. John Mays Aufgabe ist es, im Namen der Londoner Behör-
den die Angelegenheiten all der Menschen zu regeln, die alleine gestor-
ben sind. Er sucht nach Angehörigen, arbeitet sich durch die Hinterlas-
senschaften, organisiert das Begräbnis und schreibt zudem noch die 
Grabrede für den Priester, der er in der Regel als einziger Trauergast 
lauscht. (Aus: www.epd-film.de) 
Eine Stimme zum Film: Dieser kleine, leise Film hat mich unglaublich 
berührt und mit Tränen und einem Lächeln zurückgelassen. So traurig 
und doch so voller kleiner zutiefst berührender Momente über das Le-
ben an sich.  

 

 

http://www.epd-film.de
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Aus der Region 
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    Drama  

    Roadmovie 
Filmvorführung*. Austausch. Abendsnack. 

Sonntag, 26.05.2024, 17.00 bis ca. 20.00 Uhr 
In und an der Friedhofskapelle Bad Laer  

Einsteinstr. 22, 49196 Bad Laer 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht nötig! 

Weitere Infos gibt es bei: cornelia.poscher@evlka.de 
 

*Zum Film: 
Der in Berlin lebende Altenpfleger Reiner ist ziemlich platt vom Leben – 
was nicht besser wird, als nach einer schlaflosen Nacht unerwarteter Be-
such vor seiner Tür steht. Niemand geringeres als der Tod - genauer sein 
Tod -, will mit ihm sprechen. Auch wenn Reiner seinem Tod namens 
Morten de Sarg noch nicht wirklich abnimmt, was er vorgibt zu sein, 
macht es Klick. Weil das mit dem ins Jenseits begleiten aber nicht klappt,
– der Tod hat für den Job nur drei Minuten Zeit und die beiden verquat-
schen sich –, heißt es warten. Und wie könnte die Wartezeit auf das Ab-
leben besser verbracht werden, als mit einem Road-trip, Zeit mit der Ex-
Freundin sowie der Mutter und einigem Dosenbier?  Und dabei auch 
noch viel geredet und über das Leben und den Tod philosophiert wird. 
(www.fluxfm.de) 
Eine Stimme zum Film: Mit charmanter Schluffigkeit gegen den Tod. Der 
Tod als Teil des Lebens. Märchenhaft, komisch, nachdenklich. 
(rbb Kultur A. Sterneberg) 
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Freude  

Allen Gemeindemitgliedern die in den Monaten März, April 
und Mai Geburtstag  haben,  gratulieren wir sehr herzlich und  

wünschen Gottes  Segen. 
 

——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————–——————————————— 

 

Es wurden getauft: 

  

Februar 2024 

Franz  

Leni  

Elias  

Spenden (ver)schenken? - Warum nicht  
Zu einem besonderen Ereignis wie Geburtstag, Hochzeit, Geburt oder Taufe, Jubiläum oder auch 
einem Trauerfall können Sie Ihre Gäste um Spenden anstelle von Geschenken bitten. Nutzen Sie 
Ihre Feier, um zusammen mit der Kirchengemeinde Gutes zu tun. Natürlich können Sie auch gerne 
einen bestimmten Verwendungszweckweck angeben.  

Spendenkonto  
Förderverein für die Gemeindearbeit in der  Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Iburg e.V.  
Sparkasse Osnabrück 
IBAN: DE89265501050006358394          BIC: NOLADE22XXX  
 

Vereinigte Volksbank eG  
IBAN: DE31 2659 0025 3207 788200       BIC: GENODEF 1OSV  

Aus Datenschutzgründen erscheinen an dieser Stelle keine Namen in der  
Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes!                                                              

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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und Leid 

 

Es wurden beerdigt: 

 

Dezember 2023 

 

Karl-Heinz, 77 Jahre 

Aenne,  92 Jahre 

Gerd, 93 Jahre 

Irmgard, 91 Jahre 

Aus Datenschutzgründen erscheinen an dieser Stelle keine Namen in der  
Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes!                                                              

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Arbeitskreis Asyl   
Helmut Buschmeyer 
——————————————————————————————————- 

Kirchenmusik:  
Kinderchor  „Sternenfänger“   
Tobias Tarras  
Telefon:  05403-6973 
—————————————————————————————————————————- 

Flötenkreis 
Edith Galle 
Telefon: 05403-7244715 
—————————————————————————–————————— 

Kinder– und Jugendarbeit im Südkreis 
 
Z. Zt vakant 
—————————————————————————–————————— 

Seniorenarbeit im Südkreis 
Diakonin Cornelia Poscher 
Am Kirchplatz 1, 49201 Dissen a.T.W. 
Telefon: 05421-7138661 
Mail: Cornelia.poscher@evlka.de 
http://www.kirchenkreis-melle-
georgsmarienhuette.de 
————————————————————————–—————————— 

Diakonie-Schuldnerberatung 
Telefon: 05401 88089 50 
schuldnerberatung@diakonie-os.de 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Kirchenkreissozialarbeit/Sozialberatung 
Telefon: 05401 88089 30 
Mail: Susanne.Meier-Wiedenbach@evlka.de 

Brunnenstr. 6 
49124 Georgsmarienhütte 
——————————————————————–———————————— 

Diakonische Pflegenotaufnahme 
Ein Angebot für Stadt und Landkreis                    

Osnabrück 
Telefon (kostenfrei):  

 
0800-4433346 

Pastorin, 
Kirchenvorstandsvorsitzende:  
Angelika Schmidt 
Schloßstraße 21, 49186 Bad Iburg 
Telefon: 05403-350 
Mail: angelika.schmidt@evlka.de 
Internet: www.ev-luth-
kirchengemeinde-bad-iburg.de 
——————————————————————–———————- 

stv. Kirchenvorstandsvorsitzender: 
Udo Herz 
Telefon: 05403-6120 
Mail: udo.herz@osnanet.de 
——————————————————————–———————-- 

Kirchenbüro: 
Luise Rüter / Ina Zieroth 
Telefon: 05424-37711 
Mail: kgv.suedliches-os-land@evlka.de 
 

Bürozeiten:  
Mo - Do:       von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Di und Do:    von 15.00 bis 17.00 Uhr 
——————————————————————–———————-- 

Küsterin: 
Jessica Witt 
Telefon: 05403-7244628 
———————————————————–———————--——— 

Organist: 
Dzidek Marcinkiewicz 
Tel:       05403-788415 oder 
 Mobil: 0151 261 29 710 
———————————————————–———————--——— 

Ev.-öffentliche Bücherei: 
Marion Wiegel, Telefon: 05403-5693  
während der Öffnungszeiten 
Mail: Buecherei.Bad-Iburg@evlka.de 
——————————————————————–———————-- 
 

Besuchsdienst 

Lektorenkreis 

Arbeitskreis Ökumene  
Pastorin Angelika Schmidt 

 


